
Antrag Nr. 03-F-03-0052
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Betreff:

Radverkehrsförderung in Wiesbaden - bike und business
- Antrag der Stadtverordnetenfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 02.09.2003 -

Antragstext:

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zur Förderung des Radverkehrs in Wiesbaden 

sich am Projekt “bike and business” zu beteiligen, das unter der Schirmherrschaft des 
hessischen Verkehrsministers Rhiel steht und vom Planungsverband Ballungsraum 
Frankfurt Rhein/Main, ADFC Hessen, RMV und der Verbraucherzentrale Hessen initiiert 
wird. 
In diesem Rahmen sollte die Stadt Wiesbaden mit gutem Beispiel vorangehen und 
(1) ihre MitarbeiterInnen im Sinne einer “fahrradfreundlichen Verwaltung” zur Nutzung 

des Fahrrads ermuntern. 
In diesem Rahmen ist ein Konzept – vergleichbar dem “privaten 
Dienstwagenkonzept” (z.B. km-Pauschale für dienstliche Fahrradnutzung, Preise 
für radelnde MitarbeiterInnen, “bike-(Job)Ticket” ...) – zu erarbeiten, um der 
Belegschaft Anreize zu geben, ein Privat-Fahrrad für den Arbeitsweg als auch für 
dienstlich notwendige Fahrten zu benutzen.

(2) bei Wiesbadener Unternehmen für die Teilnahme an “bike and business” zu 
werben.

Begründung:

Wiesbaden, 02.09.2003 

gez. Claus-Peter Große F.d.R. Heike Fenn
Verkehrspolitischer Sprecher Fraktionsgeschäftsstelle


